
Trinkwasser- und Abwasserzweckverband Oderaue Eisenhüttenstadt 

Der TAZV Oderaue hat seinen Sitz in Eisenhüttenstadt und ist ein kundenorientiertes kommunales 
Dienstleistungsunternehmen. Er ist in seinem Verbandsgebiet zuständig für die Ver- und 
Entsorgung von ca. 40.000 Einwohnern.  

Wir beabsichtigen zum 01.08.2026 einen Auszubildenden (m/w/d) für den Beruf 

 
 

Elektroniker/in für Betriebstechnik 
 

 
einzustellen. 

Ihre Qualifikationen auf einen Blick 

• Ihre mittlere Reife, allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife haben Sie 
erfolgreich abgeschlossen 

• In Ihrer bisherigen schulischen Laufbahn haben insbesondere die naturwissenschaftlichen 
Fächer, wie Mathematik und Physik Ihr Interesse geweckt 

• Interesse an Elektronik, Elektrotechnik und Automatisierungssystemen 
• Technisches Verständnis und Freude am praktischen Arbeiten 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 

 

So sieht Ihre Ausbildung bei uns aus 

• Sie lernen in den 3,5 Jahren Ihrer Ausbildung die komplexe Welt der Wasserwirtschaft 
kennen und tragen aktiv zum Schutz unserer Umwelt bei  

• Um Ihnen umfassende Kenntnisse zu vermitteln, erfolgt Ihr Einsatz in allen Bereichen 
unseres Unternehmens (Wasserwerk, Kläranlagen, Pumpwerke)  

• Während Ihrer Ausbildung erlernen Sie alle Fertigkeiten und Fähigkeiten um elektrische, 
pneumatische und hydraulische Systeme zu installieren, zu prüfen und instand zu halten 

• Aufgaben wie das Zusammenbauen, Verdrahten und Parametrieren elektrischer und 
elektronischer Baugruppen und Geräte der Energietechnik, das Berechnen und Messen 
von elektrischen Größen sowie der Fehlersuche und Störungsbeseitigung an modernen 
Steuerungssystemen werden für Sie selbstverständlich  

• Die theoretische Ausbildung findet im Oberstufenzentrum Oder-Spree und im 
QualifizierungsCENTRUM der Wirtschaft GmbH in Eisenhüttenstadt statt 

 

Unser Angebot für Ihren Einsatz 

• Eine fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung mit Praxis und Theorie 
• Einen sicheren Ausbildungsplatz in einer zukunftsorientierten Branche mit Sinn und Ver-

antwortung 
• Eine attraktive, tarifvertragliche Ausbildungsvergütung 
• 30 Tage Urlaub 
• Sehr gute Übernahmechancen 



Die Zukunft gehört Ihnen: Bewerben Sie sich jetzt mit Ihrem persönlichen Anschreiben, 
Lebenslauf, den letzten beiden Schulzeugnissen sowie möglichen weiteren Unterlagen und 
senden Sie bitte bis zum 08.02.2026 an:  

 
kontakt@tazv.de oder an 

 
Trinkwasser- und Abwasserzweckverband Oderaue 

     Frau Herrmann 
     Am Kanal 5 
     15890 Eisenhüttenstadt 
 
Bei gleicher Eignung und Befähigung werden Bewerbungen von Schwerbehinderten bevorzugt 
berücksichtigt. Die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern sowie Menschen mit 
anderen Geschlechtsidentitäten wird gewährleistet. 
 
Bei Einsendung der Unterlagen per E-Mail sollte der beigefügte Anhang aus einer PDF-Datei 
bestehen, die nicht größer als 6 MB ist. Eine Kostenerstattung für Auslagen oder Reisekosten im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens ist nicht möglich. Eine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen kann nur bei Beifügung eines ausreichend frankierten Rückumschlages 
erfolgen. 
 
Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens  
Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen für die Datenverarbeitung 
Trinkwasser- und Abwasserzweckverband Oderaue 
Am Kanal 5, 15890 Eisenhüttenstadt 
Telefon: 03364 503-0, Fax: 03364 503-180, E-Mail: kontakt@tazv.de 

Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Datenschutzbeauftragter des Trinkwasser- und Abwasserzweckverband Oderaue 
Am Kanal 5, 15890 Eisenhüttenstadt, E-Mail: kontakt@tazv-datenschutz.de 

Quellen, aus denen Ihre personenbezogenen Daten stammen 
Mit Ihrer Bewerbung stellen Sie uns Ihre personenbezogenen Daten selbst zur Verfügung. 

Zwecke der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 
Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Art. 88 Abs. 1 
DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 1 S. 1 BbgDSG. 

Empfänger der Daten 
Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten haben ausschließlich die mit der Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Verbandes seiner 
Mitglieder, zu beteiligende Interessenvertretungen im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgaben 
(Gleichstellungsbeauftragte, Personalrat) und ggf. an aufsichtsführende oder dienstleistende 
Dritte. An sonstige Dritte werden personenbezogene Daten nur übermittelt, soweit wir hierzu 
gesetzlich verpflichtet sind. 

Speicherdauer 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für die vorgenannten Zwecke nicht 
mehr erforderlich sind und keine Pflicht zur Aufbewahrung besteht. Das ist für den Fall, dass Ihre 
Bewerbung nicht erfolgreich war, in der Regel sechs Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens der Fall. Im Falle der Einstellung werden Ihre Daten so lange gespeichert 
und verarbeitet, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die 
Durchführung und Abwicklung des Arbeits- und Dienstverhältnisses erforderlich ist. Die Löschung 
erfolgt durch Rückgabe oder Vernichtung materieller Bewerbungsunterlagen bzw. durch 
Löschung digitaler Daten. Soweit digitale Daten im Rahmen einer generellen Datensicherung 
aufbewahrt sind, erfolgt eine Löschung nur zusammen mit dieser Datensicherung.  
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Ihr Auskunftsrecht 
Nach Art. 15 DSGVO, § 11 BbgDSG können Sie Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, 
die wir im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten, verlangen. 

Ihr Recht auf Berichtigung 
Sie haben nach Art. 16 DSGVO ein Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung Ihrer Daten, 
sofern die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
feststeht. 

Ihr Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung 
Unabhängig von der oben genannten Speicherdauer können Sie unter den Voraussetzungen der 
Art. 17 und 18 DSGVO die Löschung und die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. 

Widerspruchsrecht 
Gemäß Art. 21 DSGVO können Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten durch uns 
widersprechen, sofern Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Eine 
weitere Verarbeitung wird in diesen Fällen nicht erfolgen, es sei denn, durch uns werden 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen oder sofern die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. Ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
personenbezogener Daten besteht nicht, soweit an der Verarbeitung ein zwingendes öffentliches 
Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, oder eine 
Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet. 
 
 
 


